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Behelfsbrücke des THW über die Werre zwischen
Schulzentrum und Ottenhauser Straße freigegeben

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des THW nach getaner ArbeitDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des THW nach getaner ArbeitDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des THW nach getaner ArbeitDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des THW nach getaner ArbeitDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des THW nach getaner Arbeit

Die Brücke, welche das Schul-
zentrum mit der Ottenhauser
Straße verbindet, wurde vor zwei
Wochen abgebrochen. Für die
neue Behelfsbrücke musste der
Bereich geräumt und angegli-
chen werden.
Am Samstag, 13. September, war
es dann soweit.
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Das THW rückte mit Kranwagen,
Teleskoplader und weiteren Ein-
satzfahrzeugen an, um die Be-
helfsbrücke aufzubauen. Wie ein
Baukastensystem fügten sich die
mitgebrachten Einzelteile und
Träger nach und nach zu einer
Brücke zusammen.
Zum Einsatz ist eine Bailey-Brücke
gekommen. Eine Besonderheit für
die Brückenbauer waren die be-
engten Platzverhältnisse vor Ort.
Normalerweise wird die Brücke
vormontiert und dann in einem
Stück eingeschoben.
Die Helferinnen und Helfer muss-
ten Teilsegmente auf dem schma-
len Weg vormontieren. Die End-
montage erfolgte drei Meter
über dem Wasser. Trotz des Kran-
wagens und des Teleskopladers
waren viele helfende Hände ge-
fragt. Insgesamt waren 36 eh-
renamtliche Helferinnen und Hel-
fer der THW-Ortsverbände Det-
mold und Bielefeld im Einsatz.
Am späten Nachmittag war es
dann geschafft.
Der Brückenbelag aus Holz wur-
de verlegt und die Werre konnte

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Brücke für Fußgänger und Fahrradfahrer freigegebenBrücke für Fußgänger und Fahrradfahrer freigegebenBrücke für Fußgänger und Fahrradfahrer freigegebenBrücke für Fußgänger und Fahrradfahrer freigegebenBrücke für Fußgänger und Fahrradfahrer freigegeben

wieder sicher gequert werden.
Die Freigabe der Brücke erfolg-
te am Dienstagmittag, nachdem
die Anrampungen durch die Fir-
ma Niederschmidt Bau GmbH

fertiggestellt waren.
Die Bailey-Brücke verbleibt bis
zum Baubeginn der neuen Brü-
cke. Der Neubau ist dann auf
die Benutzung durch Fahrradfah-

rer und Fußgänger ausgelegt. Er
wird auch einem extremen Hoch-
wasser standhalten, da er ge-
gen verschieben gesichert ist
und überströmt werden kann.

Sommerleseclub - Großes Abschlussfest im Bürgerhau
Mehr als 50 Kinder nahmen teil
Der Förderverein Stadtbücherei
Lage e.V. hatte die Kinder, die am
Sommerleseclub (SLC) teilgenom-
men haben, zu einem großen Ab-
schlussfest ins Bürgerhaus einge-

Viele begeisterte Zuschauer beim Abschlussfest des SLC.Viele begeisterte Zuschauer beim Abschlussfest des SLC.Viele begeisterte Zuschauer beim Abschlussfest des SLC.Viele begeisterte Zuschauer beim Abschlussfest des SLC.Viele begeisterte Zuschauer beim Abschlussfest des SLC.

laden. 50 Kinder kamen mit ihren
Begleitern und feierten zusam-
men mit Pirat BackenBartBernd
alias Florian Edler.
Der Pirat erklärte alle anwesen-

den Kinder kurzerhand zu seinen
Matrosen und nahm sie mit sei-
nen Kunststücken und seinem
Seemannsgarn mit auf große
Schatzsuche. Dafür erntete er vie-

le Lacher und begeisterten Ap-
plaus seiner Mannschaft.
Eröffnet wurden die Feierlichkei-
ten von Silke Schwanke, Leiterin
der Grundschule am Sedanplatz.
Sie war zum 17. Mal zu Gast und
bedankte sich bei allen Organi-
satoren für die Ausrichtung des
Sommerleseclubs und des Festes.
Bürgermeister Matthias Kalkreu-
ter ließ es sich nicht nehmen, den
Kindern zu ihren tollen Leseleis-
tungen zu gratulieren.
Nachdem sich die Kinder bei Hot-
dogs und Kuchen gestärkt hat-
ten, eröffnete Michael Biermann,
Vorsitzender des Fördervereins,
die Urkundenverleihung. Jedes
Kind, dass in den Sommerferien
mindestens drei Bücher gelesen
hatte, wurde mit einer Urkunde
und einem Präsent ausgezeich-
net. Ferner wird die erfolgreiche
Teilnahme am Sommerleseclub
auf den Halbjahreszeugnissen der
Kinder eingetragen.
Besonders ausgezeichnet wur-
den die Kinder, die die schönsten
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Lippischer Heimatbund
wandert

Geschichten in ihre Leselogbücher
geschrieben haben, sowie die Kin-
der, die ihr Leselogbuch am kunst-
vollsten gestaltet hatten. Sie er-
hielten jeweils einen von Michael
Biermann gespendeten Gutschein
der Buchhandlung Brückmann.
Die schönsten Geschichten schrie-
ben nach Ansicht der dreiköpfi-
gen Jury Elina Adler, Charlotte
Dünnermann, Frieda Mathilda
Ruthe und Samantha Tönsmann.
Für die schönsten Logbücher wur-
den Melina Demiri, Lennard Düer-
kop und Leonie Kammel ausge-
zeichnet.
Am Ende des zweistündigen Fes-
tes bedankte sich Michael Bier-
mann bei allen Helfern und Unter-
stützern, die den ehrenamtlich
organisierten Sommerleseclub
erst ermöglichen. Ein besonderer
Dank galt der Sparkasse Pader-
born-Detmold-Höxter, die den
Sommerleseclub mit 500 Euro ge-
sponsert hat.
Der SLC ist ein Projekt der Fachst-
elle Öffentliche Bibliotheken NRW
und wird gefördert vom Ministeri-
um für Kultur und Wissenschaft

des Landes Nordrhein-Westfalen.
Organisiert wird der SLC in Lage
von der Stadtbücherei und ihrem
Förderverein. Ziel der Ferienakti-
on ist die Leseförderung. Mitma-
chen können alle Kinder, die Spaß
am Lesen haben.

Die Sonntagswanderer im Lippi-
schen Heimatbund, Ortsverein Lage
e.V., laden zur nächsten Wande-
rung am Sonntag, 12. Oktober, ein.
Eine einfache Wanderung, ca. 8
Kilometer unmittelbar am und um
den Norderteich, wird von Klaus
Stiller geleitet und führt über den
Scherenberg zum Entenkrug über
den Möllenberg nach Billerbeck.
Alle Teilnehmer treffen sich um 9

Uhr auf dem Parkplatz an der Ei-
chenallee in Lage. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen.
Diejenigen Personen der Wande-
rung, die an einem gemeinsamen
Mittagessen teilnehmen wollen,
müssen sich verbindlich bis zum
8. Oktober abends um 20 Uhr un-
ter Tel. (05232) 65670 beim Wand-
erführer Klaus Stiller angemeldet
haben.

Pirat BackenBartBernd alias Flori-Pirat BackenBartBernd alias Flori-Pirat BackenBartBernd alias Flori-Pirat BackenBartBernd alias Flori-Pirat BackenBartBernd alias Flori-
an Edler nahm die Kinder mit aufan Edler nahm die Kinder mit aufan Edler nahm die Kinder mit aufan Edler nahm die Kinder mit aufan Edler nahm die Kinder mit auf
seine Abenteuerreise.seine Abenteuerreise.seine Abenteuerreise.seine Abenteuerreise.seine Abenteuerreise.
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Pottenhauser Stöberwies’n erneut ein voller Erfolg:
700 Euro für den Kinderschutzbund Lage
Vereinsgemeinschaft Pottenhausen

Kreativität zum Anfassen
Eröffnungsfeier von Atelier 1.2 begeistert Kunst- und Designfreunde

Die vierte Ausgabe der Potten-
hauser Stöberwies’n war im Juni
dieses Jahres erneut ein voller
Erfolg. Bei strahlendem Sonnen-
schein verwandelte sich der Rein-
holdiplatz in Pottenhausen in ein
lebhaftes Flohmarktparadies und
zog zahlreiche Besucher an.
Nach den überaus positiven Rück-
meldungen der letzten drei Jahre

setzte die Vereinsgemeinschaft
Pottenhausen die beliebte Tradi-
tion mit großer Freude fort. Priva-
te Haushalte boten eine vielfälti-
ge Auswahl an Waren: von Klei-
dung für Groß und Klein über Bü-
cher und Deko bis hin zu Spiel-
zeug, Schmuck, Schuhen und Elek-
tronik. Für jeden Geschmack war
etwas Passendes dabei.

Für das leibliche Wohl sorgten die
Pottenhauser Vereine mit Kaf-
fee und Kuchen, frischen Waf-
feln, herzhaften Bratwürsten,
Pommes und erfrischenden Ge-
tränken. Dies machte die
Stöberwies’n zu einem attrak-
tiven Ausflugsziel für die ge-
samte Familie und trug maß-
geblich zur guten Stimmung bei.

Ein Teil der Einnahmen aus den
Standgebühren kommt traditi-
onell einem guten Zweck
zugute. In diesem Jahr über-
reichte die Vereinsgemein-
schaft Pottenhausen eine Spen-
de in Höhe von 700 Euro an den
Kinderschutzbund Lage, um
dessen wichtige Arbeit zu un-
terstützen.

Am Sonntag, 21. September, wur-
de das Atelier 1.2 in der Hesslo-
her Straße 42 in Lage feierlich
eröffnet. Zahlreiche Gäste aus
Kunst, Kultur und Wirtschaft er-
lebten einen Abend voller Kreati-
vität, Musik und kulinarischer
Genüsse.
Das Atelier ist weit mehr als ein
Fotostudio: Es versteht sich als

kreativer Treffpunkt für Kunstbe-
geisterte, Designliebhaber und
Menschen, die das Besondere su-
chen. Neben Werbeaufnahmen,
Raumausstattung, Möbeln, Wohn-
accessoires und Messedekorati-
onen bietet das Atelier auch eine
eigene Galerie sowie Workshops,
die Menschen zusammenbringen
und neue Impulse setzen.

Ein besonderes Highlight der Er-
öffnung war die Ausstellung der
Hamburger Künstlerin Kirstin Da-
belstein, die eine Auswahl ihrer
Werke präsentiert. Ausdrucks-
stark, lebendig und voller Ge-
schichten zeigen ihre Werke, wie
eng Interior und Kunst miteinander
verbunden sind. Die Ausstellung
kann noch bis Ende des Jahre frei-
tags und samstags (oder nach Ver-
einbarung) besichtigt werden.
Neben der Kunst sorgten Musik,
Fingerfood und entspannte Ge-
spräche für eine einladende At-
mosphäre. Viele Gäste nutzten

den Abend, um Kontakte zu knüp-
fen, Inspiration zu finden und das
kreative Ambiente des neuen Ate-
liers kennenzulernen.
„Wir wollen einen Ort schaffen,
an dem kreative Ideen wachsen,
Kunst erlebt wird und Menschen
sich inspirieren lassen“, erklärt
Geschäftsführer Jens Nieder-
schmidt.
Mit der Eröffnung ist das Atelier
1.2 ab sofort ein neuer Anzie-
hungspunkt in Lage - ein Raum,
in dem Kunst, Design und Ge-
meinschaft auf besondere Weise
zusammenfinden.
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Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Mehrtagesfahrt der „TuS Radler“ an die Mosel
Für acht Radler des TuS Müssen-Billinghausen ging es nach Brodenbach an die Mosel

TuS Müssen-Billinghausen
geht in neue Saison
Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“ für
Walking Football
Jetzt hat der Deutsche Olympi-
sche Sportbund (DOSB) gemein-
sam mit der Bundesärztekammer
Walking Football - Gehfußball mit
dem Qualitätssiegel „Sport pro
Gesundheit“ ausgezeichnet. Da-
mit ist die innovative Spielform
ab sofort ein offiziell anerkanntes
Präventionsangebot im deutschen
Sport und im Fokus des DFB.
Seit über sechs Jahren spielen
Senioren zwischen 55 - 80 Jahren
in Billinghausen Gehfußball.“ Wir
treffen uns immer freitags ab 9:30
Uhr in der Sporthalle Billinghau-
sen. Nach einem 30-minütigem
Aufwärmprogramm inklusive al-
tersgerechter Rückengymnastik,
Dehn-/Kräftigungs-/ Koordinati-
onsübungen und der Technik mit
dem Ball am Fuß werden drei Spie-
le, je 15 Minuten und je fünf Mi-
nuten Pause, Gehfußball gespielt.

Wir spielen dann mit fünf bis
sechs Spielern je Mannschaft. Ei-
nen Torwart gibt es nicht. Die Re-
geln sind auf Fairness aufgebaut,
zur Verminderung von Risikofak-
toren und Verletzungen, und sind
einfach erlernbar. Teamgeist, Tech-
nik und Begeisterung stellen sich
schnell ein. Auch das Rahmenpro-
gramm wie Geselligkeit mit Fuß-
ballgolf, Brauereibesichtigung,
Treffen im Vereinslokal 3. Halb-
zeit... kommt bei uns nicht zu kurz.
Also liebe Senioren, runter von
der Terrasse/Sofa/Sessel, nicht nur
Sport im TV bewundern, sondern
Sporttasche packen und ab in die
Halle. Zum Schnuppern kann je-
der auch ohne Voranmeldung in
die Halle zum Training kommen.
Für Rückfragen steht Ulrich Lan-
gen unter Tel. 05202-928090 zur
Verfügung.

Vorne: Unser ältester Teilnehmer W. Büker mit 87 JahrenVorne: Unser ältester Teilnehmer W. Büker mit 87 JahrenVorne: Unser ältester Teilnehmer W. Büker mit 87 JahrenVorne: Unser ältester Teilnehmer W. Büker mit 87 JahrenVorne: Unser ältester Teilnehmer W. Büker mit 87 Jahren

Die Verladung der Fahrräder er-
folgte am Sonntagnachmittag in
einen bereitgestellten Anhänger.
Abfahrt pünktlich am Montagmor-
gen, 8. September, mit zwei PKW
und einen Anhänger Richtung
Brodenbach an der Mosel. Nach
dem Zimmerbezug ging es aufs
Fahrrad und es wurde eine kleine
Runde entlang der Mosel Rich-
tung Löf gefahren.
Am 2. Tag war Petrus nicht auf
unserer Seite. Regen! Wir haben
das beste daraus gemacht und
sind mit dem Auto zur Burg Eltz
gefahren um diese zu besichtigen
und an einer Burgführung
teilzunehmen(eine wirklich wun-
derschöne Burg). Nachmittags
kam dann doch noch die Sonne
durch und alle waren sich einig
noch eine Runde mit dem Fahrrad
zu fahren. Diesmal ging es die
Mosel hoch bis Alken und an der
anderen Seite der Mosel zurück
zum Hotel.
Am 3. Tag ging es nach Koblenz
zum Deutschen Eck. Danach eine
Schifffahrt auf Rhein und Mosel.

Wieder an Land ging es direckt
zur Seilbahn um auf die Festung
Ehrenbreitsetein zu gelangen.
Eine imposante Festung von der
man einen fantastischen Blick
über Koblenz und dem Deutsche
Eck hat.
Am Donnerstag war unsere Kö-
nigsetappe angesagt. Es ging zum
Rhein zur Drosselgasse in Bop-
pard. Vorher mussten aber etli-
che Serpentinen und steile An-
stiege gemeistert werden. Ein
Abstecher zum Vierseenblick durf-
te natürlich nicht fehlen. Dort
oben gibt es einen sagenhaften
Ausblick auf die Rheinschleife.
Dieser Ausblick war aller Mühe
wert. Danach ging es mit einer
rasanten Abfahrt Richtung Bop-
pard. Auch der Besuch der schö-
nen Stadt hat sich wirklich ge-
lohnt. In Brodenbach wieder an-
gekommen waren nicht nur wir
geschafft sodern unsere Akkus
auch.
Den letzten Tag ging es noch
einmal durch die Weinberge Rich-
tung Cochem wo viel Tourismus

angesagt ist. Nach einem 2 Stun-
den langen Aufenthalt ging es zu-
rück zum Hotel. Natürlich diesmal
nur an der Mosel entlang. Nach
Ankunft am Hotel wurden am
Abend noch die Fahrräder verla-
den. Nach dem Abendessen sa-
ßen alle noch bei einigen Gläser
Wein zusammen und ließen die
Woche nochmal Revue passieren.
Alle waren sich einig das es eine

tolle Reise mit vielen tollen Er-
lebnissen und Eindrücke war. In
einen Punkt waren wir uns wieder
einig: Dies war nicht unsere letz-
te gemeinsame Reise. Insgesamt
haben wir 230 Kilometer in den
fünf Tagen mit unseren Fahrrädern
zurück gelegt. Am Samstagmor-
gen ging es wieder Richtung Hei-
mat und alle sind wohlbehalten
im Lipperland angekommen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 20. Oktober 2025Montag, 20. Oktober 2025Montag, 20. Oktober 2025Montag, 20. Oktober 2025Montag, 20. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.10.2025 um 10 Uhr13.10.2025 um 10 Uhr13.10.2025 um 10 Uhr13.10.2025 um 10 Uhr13.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Fussball-Fan suchtFussball-Fan suchtFussball-Fan suchtFussball-Fan suchtFussball-Fan sucht
alte Sammelbilderalte Sammelbilderalte Sammelbilderalte Sammelbilderalte Sammelbilder,,,,, P P P P Panini,anini,anini,anini,anini,
AutogrammeAutogrammeAutogrammeAutogrammeAutogramme,,,,,     TTTTTrikrikrikrikrikotsotsotsotsots,,,,, Stadionhefte Stadionhefte Stadionhefte Stadionhefte Stadionhefte
u.vu.vu.vu.vu.v.a..a..a..a..a.     TTTTTel.el.el.el.el. 0421/32257353 0421/32257353 0421/32257353 0421/32257353 0421/32257353

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

3 Zimmer3 Zimmer3 Zimmer3 Zimmer3 Zimmer,,,,, Küche Küche Küche Küche Küche,,,,, 2 Bäder 2 Bäder 2 Bäder 2 Bäder 2 Bäder,,,,,
Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²Maisonette, 120 m²

nur an 2 Pers. ohne Tiere.
Tel. 0151/5937419

TG Lage bei den NRW-
Masters-Meisterschaften
Kamen. Die TG Lage hat bei den
Nordrhein-Westfälischen Kurz-
bahnmeisterschaften der Masters
am 13. und 14. September in Ka-
men ein starkes Ausrufezeichen
gesetzt. Mit insgesamt 16 Einzel-
starts und vier Staffeln überzeug-
ten die Lagenser Schwimmer-
innen und Schwimmer mit zahl-
reichen Podestplätzen und per-
sönlichen Bestzeiten.
Besonders glänzen konnte Ute
Lange, die in der Altersklasse 60
über 100 m Lagen (1:35,82) und
200 m Freistil (2:57,04) den NRW-
Meistertitel holte. Auch Katrin
Scharley-Sorgenfrey sicherte sich
über 50 m Rücken (0:36,44) und
200 m Freistil (2:36,37) den Vize-
titel und über 100 m Lagen sogar
den Sieg in der Altersklasse 30.
Bei den Herren lieferte Konstan-
tin Sklyar zwei starke Rennen ab.
Über 200 m Freistil (02:31,75) so-
wie 100 m Lagen (1:22,10)
schwamm er jeweils auf den zwei-
ten Platz der Altersklasse 55.
Mike Mücke rundete das gute Er-
gebnis mit Rang drei über 100 m
Lagen in einer Zeit von 1:20,55
Minuten in der AK 40 ab.
Die TG Lage stellte außerdem ein
schlagkräftiges Nachwuchsteam
in der AK 20: Lisa Krüger, Alina
Sophie Schäfer und Yalia Sophie

Werning konnten mit soliden Plat-
zierungen überzeugen. Lisa Krü-
ger erschwamm sich über 100 m
Schmetterling mit der Zeit 1:10,52
Minuten nicht nur eine persönli-
che Bestzeit, sondern auch den
NRW-Masters Meistertitel in ih-
rer AK.
Ein besonderes Highlight waren
die Staffelwettbewerbe, in denen
die TG Lage ihre mannschaftliche
Geschlossenheit bewies.
Die 4×50 m Freistil-Mixed-Staffel
und 4×50 m Lagen-Mixed-Staffel
belegte einen starken zweiten
Platz in der AK C (Gesamtalter
120-159 Jahre) mit der Besetzung
Katrin Scharley-Sorgenfrey, Mike
Mücke, Lisa Krüger und Konstan-
tin Sklyar. Bei den Frauen holten
sowohl die 4×50 m Lagen-Staffel
als auch die 4×50 m Freistil-Staf-
fel, bestehend aus Alina Sophie
Schäfer, Katrin Scharley-Sorgen-
frey, Yalia Sophie Werning und Lisa
Krüger den NRW-Meistertitel in
der AK A (Gesamtalter 80 bis 99
Jahre).
Nächstes Ziel der Masters der TG
Lage sind die offenen NRW Kurz-
bahnmeisterschaften am 1. und
2. November in Wuppertal und die
Deutschen Kurzbahnmeister-
schaften der Masters vom 28. bis
30. November in Essen.
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Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
Bach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-ApothekeBach-Apotheke
Bachstraße 28, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/390606

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Lange Straße 51a, 32791 Lage, 05232/66600

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Lemgoer Straße 7, 32791 Lage (Hardissen), 05232/2577

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Straße 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Ross-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-Apotheke
Lange Straße 76, 32791 Lage, 05232/9808450

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Hornscher Weg 104, 32657 Lemgo (Brake), 05261/87370

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Hirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am MarktHirsch-Apotheke am Markt
Lange Straße 63, 32791 Lage, 05232/951050

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Bismarckstraße 17, 32756 Detmold, 05231/92300

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Lange Straße 51a, 32791 Lage, 05232/66600

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Medicum Medicum Medicum Medicum Medicum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 05231/9102000

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Straße 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf),
05231/66355

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Lange Straße 55, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/23255

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Schülerprojekt „Stratoflight“
schickt den Leo-Löwen an den Rand des Weltalls
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Leopoldinum
schicken ihre eigene Sonde in die Stratosphäre
Detmold. Im Rahmen des Pro-
jekts „Dein MINT-Projekt am
Rande des Weltalls“ vom zdi-
Zentrum Lippe.MINT und Stratof-
lights GmbH & Co. KG konzipier-
ten die Schülerinnen und Schüler
eine spezielle Sonde, die an ei-
nem Wetterballon in den oberen
Luftraum aufstieg - bis zu einer
Höhe von rund 40 Kilometern. In
der Sonde befanden sich auch
spannende Experimente, die die
Schülerinnen und Schüler auf ihre
Reise schickten.
Die wissenschaftlichen Experi-
mente, die in der Sonde mitflo-
gen, waren ebenso vielfältig wie
kreativ. Zwei Reagenzgläser wa-
ren mit Wasser und Kochsalz be-
füllt, um die Auswirkungen der
extremen Höhen auf diese Sub-
stanzen zu untersuchen. Ein wei-
teres Reagenzglas beherbergte
eine Blume, während ein viertes
Glas kleine Blätter und Beeren
aufwies. Was passiert mit den
Materialien, wenn sie unter den
extremen Bedingungen der Stra-
tosphäre ausgesetzt sind? Diese
spannende Frage wollten die
Schüler*innen im Rahmen ihres
Projektes erforschen.
Ein weiteres Highlight des Pro-
jekts war der „Leo-Löwe“, das
Maskottchen der Schule, das sym-
bolisch mit der Sonde in die Stra-
tosphäre flog. Mit einer Sonde
ausgestattet, konnten der Flugs
des kleinen Löwen auf einer Kar-
te verfolgt werden - und sorgte
damit für zusätzliche Begeiste-
rung und Staunen bei den Schü-
lerinnen und Schülern. Der Auf-
stieg in den Himmel wurde über
Livestreams und Bildübertragun-
gen für alle Beteiligten und Inter-

essierten zugänglich gemacht.
Nach dem Aufstieg in die Stratos-
phäre, bei dem der Wetterballon
schließlich in großer Höhe platzte,
landete die Sonde sanft am Fall-
schirm auf dem Dach einer Schwei-
nebesamungsstation in der Nähe von
Scheeßel bei Bremen. Hier konnte
die Sonde nach Absprache mit dem
Landwirt sicher geborgen werden,
was die erfolgreiche Durchführung
des Projekts abrundete.
„Stratoflight“ ist ein Beispiel für
die praxisorientierte MINT-Bildung,
die den Schülerinnen und Schülern

neue Perspektiven für eine berufli-
che Zukunft in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik eröffnete. Die
praktische Arbeit am Projekt ermög-
lichte den jungen Talenten, ihre Fä-
higkeiten in der Konstruktion, im
Experimentieren und im Teamwork
zu erweitern und zu vertiefen.
Die Begeisterung für Wissen-
schaft und Technik, die durch das
Projekt geweckt wird, ist ein wich-
tiger Impuls für die Schülerinnen
und Schüler, die vielleicht künftig
ein Studium oder eine Ausbildung

im MINT-Bereich anstreben wer-
den. Lehrkräfte und Organisato-
ren betonten, dass solche Projek-
te nicht nur Wissen vermitteln,
sondern auch Neugierde wecken
und den Schüler*innen eine Vor-
stellung davon geben, wie vielfältig
und spannend die Welt der Wissen-
schaft und Technik sein kann.
Das Projekt „Dein MINT-Projekt
am Rande des Weltalls“ wurde
mit Mitteln der Bundesagentur für
Arbeit und des Ministeriums für
Kultur und Wissenschaft des Lan-
des NRW gefördert.

Das Maskottchen Leo freut sich auf den Start in die Stratosphäre: (3.v.l.) Eike Pupkes (Lehrer am GymnasiumDas Maskottchen Leo freut sich auf den Start in die Stratosphäre: (3.v.l.) Eike Pupkes (Lehrer am GymnasiumDas Maskottchen Leo freut sich auf den Start in die Stratosphäre: (3.v.l.) Eike Pupkes (Lehrer am GymnasiumDas Maskottchen Leo freut sich auf den Start in die Stratosphäre: (3.v.l.) Eike Pupkes (Lehrer am GymnasiumDas Maskottchen Leo freut sich auf den Start in die Stratosphäre: (3.v.l.) Eike Pupkes (Lehrer am Gymnasium
Leopoldinum), Marvin Rissiek (Stratoflights GmbH & Co. KG), Thomas Mahlmann (zdi-Zentrum Lippe.MINT) mitLeopoldinum), Marvin Rissiek (Stratoflights GmbH & Co. KG), Thomas Mahlmann (zdi-Zentrum Lippe.MINT) mitLeopoldinum), Marvin Rissiek (Stratoflights GmbH & Co. KG), Thomas Mahlmann (zdi-Zentrum Lippe.MINT) mitLeopoldinum), Marvin Rissiek (Stratoflights GmbH & Co. KG), Thomas Mahlmann (zdi-Zentrum Lippe.MINT) mitLeopoldinum), Marvin Rissiek (Stratoflights GmbH & Co. KG), Thomas Mahlmann (zdi-Zentrum Lippe.MINT) mit
dem Projektteam vom Gymnasium Leopoldinum in Detmold.dem Projektteam vom Gymnasium Leopoldinum in Detmold.dem Projektteam vom Gymnasium Leopoldinum in Detmold.dem Projektteam vom Gymnasium Leopoldinum in Detmold.dem Projektteam vom Gymnasium Leopoldinum in Detmold.


